
Ostbevern, den 31. 01. 2014

An Herrn
Bürgermeister Joachim Schindler

Die Fraktionsvorsitzenden
Herrn Hubertus Hermanns,
Herrn M. Aichner,
Herrn J. Neumann
zur Kenntnisnahme

Antrag der SPD Fraktion

Betrifft: Einführung eines „Beverpasses“

Die SPD – Fraktion beantragt die Einführung eines „“Beverpasses“ für die sozial schwachen Familien
in Ostbevern.
Eingeführt werden soll der Pass für die Personen, die als hilfsbedürftig für den „Fairteiler“ identifiziert
sind. Der Personenkreis ist halbjährlich zu überprüfen und anzupassen, da die Hilfen gem. Hartz IV
u.ä. jeweils halbjährlich gewährt werden.

Mit diesem Pass sollen diese Menschen ohne weiteren bürokratischen Aufwand die in Ostbevern
möglichen Hilfen in Anspruch nehmen können. Dadurch würden zusätzliche Verwaltungsakte und die
Stigmatisierung der entsprechenden Personen verhindert.

Durch den Beverpass könnten zurzeit z.B. Vergünstigungen in folgenden Bereichen in Anspruch
genommen werden:

 Beverbadbesuch
 Beitragsermäßigungen in Vereinen (satzungsgemäß z.B. beim BSV)
 Fairteiler
 OGS – Kosten samt Mittagessen
 Teilnahme an Ferienfreizeitmaßnahmen (Spielstadt ..)
 …

Weitere und zusätzliche Möglichkeiten analog der entsprechenden Pässe in Warendorf oder Münster
könnten in späteren Jahren aufgenommen werden.

Für die Einführung sind 2.000 € in den Haushalt 2014 aufzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Eisel


